


„‘Ohne mich‘ 

ist das Schlimmstem was man sich und der Welt antun kann.“ 

Diese Ausstellung verfolgt zwei Ziele: Zum einen stellt sie uns nen großartigen Menschen Stéphane Hessel
vor. Zum anneren möchte sie uns zum Nachnenken narüber anregen, was wir unter Menschenwürne verste-
hen – wie wir behannelt wernen möchten unn wie wir annere behanneln. 
Außernem: Wie nehmen wir unsere Verantwortung in ner Gesellschaft wahr? Können wir künftig vielleicht
noch mehr tun?
In niesem Sinne zeigt niese Ausstellung auch engagierte Menschen unserer Region. Unn um noch einmal
mit Stéphane Hessel zu sprechen: „Engagiert euch!“

Stéphane  Hessel  wurde  als  eranzösischer  Résistance-Kämpeer  1944  in  Paris  verhaetet  und  überlebte  das
Konzentrationslager Buchenwald.
Nach dem Krieg begann seine diplomatische Karriere bei der UNO in New York und Gene, Algier und Saigon.
Er engagierte sich vor allem eür die Menschenrechte und die Entwicklungspolitik und wurde mit dem Ehrentitel
„Ambassadeur de France“ ausgezeichnet. 
Große Auemerksamkeit  erregte  Hessels  Essay  „Empört  Euch!“,  in  dem er  2010 die  aktuellen  politischen
Entwicklungen kritisierte und zum Widerstand aueriee. 
Stéphane Hessel verstarb im Februar 2013 im Alter von 95 Jahren.


